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Eine Berufslehre im Umfeld des Pferdes
EBA «Eidgenössisches Berufsattest»  /  EFZ «Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis» 

Lehrabschlussprüfung im flotten Tölt oder Rennpass
Seit dem 1. Januar 2008 ist die neue Verordnung über die berufliche Grundbildung in den Pferdeberufen in 
Kraft. Ab August 2008 beginnen die ersten Gangpferde interessierten Lernenden (Lehrlinge) ihre Grundaus-
bildung auf einem Island- oder Gangpferdehof mit autorisierten Berufsbildnern (Lehrmeistern)!

Das Islandpferdereiten ist nun gleichwertig mit anderen Reit- und Pferdesportarten und eidgenössisch 
anerkannt!



Die Chance – das Berufsbild
Lernende werden neu an 3 flexiblen und vernetzten Lernorten ausgebildet. Lehrbetrieb - Berufsfachschule 
- überbetriebliche Kurse (üK)

Pferdewartin EBA / Pferdewart EBA
Die 2 jährige Ausbildung der  «Pferdewarte EBA» ist vornehmlich für praktisch begabte Jugendliche mit 
besonderen Lernbedürfnissen und ermöglicht nach erfolgtem Abschluss der 2jährigen Grundbildung und 
bei Eignung einen Einstieg ins 2. Lehrjahr der Pferdefachleute mit EFZ.

Die Pferdewarte besuchen 1x in der Woche die Berufsfachschule mit ABU und Fachunterricht und sind 
während 3 Tagen pro Lehrjahr an üK’s.

 Lernthemen:
 - Sicher arbeiten sowie Gesundheit und Umwelt schützen
 - Mit Pferden sicher umgehen
 - Pferde pflegen
 - Den Lebensraum der Pferde pflegen
 - Anlage Unterhalten
 - Pferde ernähren
 - Mit Pferden arbeiten
 - Pferde gesund erhalten
 - Mit Kunden, Kundinnen und Mitarbeitenden umgehen

 Beim abschliessenden Qualifikationsverfahren 
 (Lehrabschluss Prüfung LAP) wird wie folgt geprüft: 
 20 % praktische Arbeit I  aus Lehrbetrieb
 20 % praktische Arbeit II  zentraler Prüfungsort
 20 % Berufskenntnisse  aus Berufsschule und Lehrbetrieb
 20 % Allgemeinbildung  aus Berufsschule
 20 % Erfahrungsnote   aus 15 ÜK Tagen

Pferdefachfrau / Pferdefachmann EFZ
 
Die 3jährige berufliche Grundbildung der «Pferdefachleute EFZ» beginnt zusammen mit allen 5 Fachrich-
tungen im ersten Lehrjahr. Im 3. Lehrjahr trennt sich die Schul- und üK Ausbildung in die Fachrichtungen 
Pferdepflege / Klassisch Reiten / Westernreiten / Gangpferdereiten / Pferderennsport.
 
Die Fachrichtung Pferdepflege ist vornehmlich für nicht Reitleistungs orientierte Lenrnende als zukünftige 
Betriebsführer, Züchter o.ä.
 
Die 4 Fachrichtungen Reiten sind für Sport ambitionierte Lernende in Klassisch Reiten / Western Reiten / 
Gangartenreiten /  Pferderennsport.

Die Pferdefachleute besuchen 1x in der Woche die Berufsfachschule mit ABU und Fachunterricht und sind 
während 5 Tagen pro Lehrjahr an üK’s.

 Lernthemen für alle Fachrichtungen Pflege / Reiten:
 - Sicher arbeiten sowie Gesundheit und Umwelt schützen
 - Pferde ernähren
 - Mit Pferden arbeiten
 - Anlage und Material unterhalten
 - Pferde pflegen und gesund erhalten
 - Pferde-Ethologie anwenden und das Pferd durch Longier- und Bodenarbeit schulen
 - Voltigieren



 Lernthemen Fachrichtungen Pferdepflege:
 - Anwenden von Reittechniken Pferdepflege
 - Kundinnnen und Kunden betreuen und anleiten in Fachrichtung Pferdepflege

 Lernthemen alle Fachrichtungen Reiten:
 - Anwenden von Reittechniken Klassisch Reiten, Westernreiten, Gangartenreiten, 
   Pferderennsport
 - Kunden und Kundinnen betreuen und anleiten in den Fachrichtungen Klassisch Reiten, 
   Westernreiten, Gangartenreiten, Pferderennsport

 Lernthemen Fachrichtung:
 Klassisch Reiten, Westernreiten Pferderennsport: siehe Reittechniken 

 Lernthemen Fachrichtung Gangartenreiten:
 - Anwenden von Reittechniken in der Fachrichtung Gangartenreiten
 - Grundausbildung
 - Gelände- und Freizeitausbildung
 - Gangartenausbildung unter dem Sattel
 - Gangartenausbildung alternativ vom Boden

 Beim abschliessenden Qualifikationsverfahren 
 (Lehrabschluss Prüfung LAP) wird wie folgt geprüft:
 20% praktische Arbeit I  aus Lehrbetrieb
 20% praktische Arbeit II  aus Lehrbetrieb
 20 % Berufskenntnisse  aus Berufsschule und Lehrbetrieb
 20% Allgemeinbildung  aus Berufsschule
 20% Erfahrungsnote      aus 15 üK Tagen

Die unterstehenden IPV CH Trainer und zukünftigen Berufsbildner der „OdA der Pferdeberufe Fachrichtung 
Gangpferde“ geben interessierten Jugendlichen gerne über ihr Lehrstellenangebot Auskunft.

Bänninger Mirjam  052 232 66 70  info@mueller-gartenanlagen.ch     
Barmettler Eve  041 787 17 76  info@hestar-hof.ch 
Bernhard Katharina  052 363 12 45  bernhard.kath@pop.agri.ch 
Egli-Huwiler Evi  079 420 68 27  evi@schraenzer.ch 
Gut Dalichaouch Chris 079 204 57 87  cgut@uhbs.ch 
Heller Martin  056 668 19 59  info@martinheller.ch 
Heller Uschi  056 668 20 66  vatlarblossi@bluewin.ch 
Huwiler Lili  079 687 69 01  lili@schraenzer.ch 
Isenbügel Barla-Catrina 043 305 98 85  info@svissholar.ch 
Jappert Alexandra  076 535 66 52  vom@schlossblick.ch 
Jenzer Marcel  0049 7744 93 37 15  pferdehof@unterealp-jenzer.de  
Lennartz Brigitte  081 325 16 72  info@troellohof.ch 
Liggensdorfer Petra  031 761 14 94  info@vindheimar.ch 
Rusterholz Margrit  055 244 27 50  info@niederfeld.ch 
Rusterholz Martin  055 244 27 50  info@niederfeld.ch 
Rusterholz Bea  055 244 27 50  info@niederfeld.ch 
Rusterholz Bruno  055 244 27 50  info@niederfeld.ch 
Rupp Ramona  081 325 16 72  info@troellohof.ch 
Scherrer Sandra  071 376 06 76  reithof@neckertal.ch 
Zimmermann Dominique 078 741 27 84  dominiquezimmermann@hotmail.com

Für mehr Informationen:   www.pferdeberufe.ch
IPV CH + OdA Gangpferdevertretung:  Eve Barmettler 041 787 17 76 / info@hestar-hof.ch


